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Förderung des Landes für die 
Kindertagesbetreuung

Zuweisungen und Verteilung für die 
Jahre 2014 - 2016

Finanzierung der Kindertagesbetreuung
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Förderung der Kindertagesbetreuung in Lübeck

Haushalt Fachbereich 4 Kultur und Bildung 3
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Förderprogramme des Landes und Verteilung

Förderprogramm Verteilung

Betriebskostenförderung

Gleichmäßig auf alle Einrichtungen unter 
Berücksichtigung der Betreuungsform und der 
Öffnungszeiten

päd. Fachberatung Sockelbetrag pro Einrichtung, Rest Kind bezogen

Qualitätsentwicklung Sockelbetrag pro Einrichtung, Rest Kind bezogen

Familienzentren Gleichmäßig auf alle Familienzentren

Fachkräfte ganztag Elementar
Gleichmäßig auf alle ganztag Elementargruppen 
unter Berücksichtigung der tägl. Öffnungszeiten

Sprachbildung
nach Bedarfserhebung, bis 2015 ergänzt um Mittel 
des Bildungsfonds

Hortmittagessen nach Bedarf, ergänzt um Mittel des Bildungsfonds
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Förderprogramme des Landes – zugewiesene Mittel

Förderprogramm Mittelzuweisungen

2014 2015 2016

Betriebskostenförderung 5.479.794,38 5.485.343,98 5.612.226,65

päd. Fachberatung 122.929,00 128.831,00

Qualitätsentwicklung 385.179,00 403.670,00

Familienzentren 200.000,00 200.000,00

Fachkräfte ganztag Elementar 1.509.063,66

Sprachbildung 365.924,33 357.059,13 580.150,71

Hortmittagessen 24.869,59 24.869,59

Konnexitätszuweisungen für den U3-Ausbau

2014 2015 2016

Kommunaler U3-Aufwand 14.259.562,52 14.638.531,57 15.469.414,34

Konnexitätszuweisungen 7.739.708,61 7.739.708,61 8.634.592,98

Ungedeckter Kommunalaufwand 6.519.853,91 6.898.822,96 6.834.821,36
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